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Chemnitz

Betagte Frau geschlagen und beraubt

Zeit:     27.09.2025, 10:00 Uhr
Ort:      OT Schloßchemnitz

(3341) Eine 87-Jährige erledigte am Samstag einige Einkäufe in
einem Supermarkt in der Arthur-Bretschneider-Straße und machte sich
anschließend zu Fuß auf den Heimweg. Vor einem Hauseingang in
der Leopoldstraße wurde die Seniorin plötzlich von einer jungen Frau
angesprochen, jedoch verstand die 87-Jährige nicht, was diese sagte.
Unvermittelt schlug die junge Frau der Geschädigten gegen den Kopf und
zeigte ein Messer in ihrer Jackentasche vor. Die Seniorin ließ infolge des
Schlages ihren Einkaufsbeutel los, die Täterin entwendete diesen mit den
zuvor erworbenen Lebensmitteln im Wert von etwa 20 Euro und lief in
unbekannte Richtung davon. Bei der Tat erlitt die Geschädigte Verletzungen,
die von Rettungskräften ambulant versorgt werden mussten. Im Rahmen der
umgehend aufgenommen Ermittlungen wegen schweren Raubes konnten
bereits erste Hinweise zur Täterin erlangt werden. Diesen Hinweisen wird
derzeit weiter nachgegangen. (Ry)
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Zeit:     27.09.2025, 11:45 Uhr polizeibekannt
Ort:      Leisnig

(3342) Die Polizei ermittelt derzeit wegen des Verdachts der gefährlichen
Körperverletzung aufgrund einer Tat, die sich in einem Gewerbegebiet
zugetragen hat und mit Zeitverzug am Tag darauf zur Anzeige gebracht
wurde.

Am Freitag, gegen 22:45 Uhr, war ein 19-Jähriger mit drei Begleitern (alle
deutsche Staatsangehörige) im Bereich Colditzer Straße/Wilhelm-Ostwald-
Straße unterwegs, als sich der Gruppe ein dunkler Pkw, möglicherweise ein
BMW, näherte und zusehends langsamer wurde. Im Vorbeifahren spritzte
ein Unbekannter aus dem Auto heraus eine säureartige, übelriechende
Flüssigkeit auf den 19-Jährigen. Die Flüssigkeit, die bislang nicht näher
bestimmbar ist, traf den jungen Mann im Gesicht, wodurch er leichte
Verletzungen erlitt.
Nach der Tat üchtete der Pkw, der offenbar mit drei Personen besetzt
gewesen war, über die Colditzer Straße. Laut ersten Aussagen sollen an dem
Pkw Döbelner Kennzeichen (DL-…) angebracht gewesen sein. Zudem habe
die Gruppe aus dem Auto heraus Rufe gehört, die sich gegen die politische
Linke richten. Somit wird im Rahmen der Ermittlungen auch eine politische
Motivation der Täterschaft geprüft.

Der Geschädigte ließ sich unmittelbar nach dem Übergriff in einem
Krankenhaus ambulant behandeln. Die Polizei sucht indes Zeugen. Wer hat
die Tat am vergangenen Freitag, gegen 22:45 Uhr, mitbekommen und kann
Angaben zu dem Täter/zu den Tätern machen? Wer kann weitere Hinweise
zum dunkeln Pkw geben? Hinweise nimmt das Polizeirevier Döbeln unter
Telefon 03431 659-0 entgegen. (Ry)

Beute in Einfamilienhaus gemacht

Zeit:     Jahnatal, OT Ostrau
Ort:      27.09.2025 16:10 Uhr

(3343) Zwei unbekannte Männer verschafften sich Samstagnachmittag in der
Mügelner Straße Zutritt in ein Einfamilienhaus und durchsuchten mehrere
Räume nach Wertsachen. Beim Verlassen des Hauses wurden die Täter
von einer Bewohnerin (90) überrascht. Beide Männer üchteten umgehend
in unbekannte Richtung. Bei einer Nachschau stellte die Seniorin fest,
dass Schmuck im Gesamtwert von ca. 1.500 Euro fehlte. Sie verständigte
daraufhin die Polizei, die die Ermittlungen aufgenommen hat. Sachschaden
ist bei der Tat nicht entstanden. (Ry)

Betrunken gegen Autos gefahren und gestürzt

Zeit:     27.09.2025, 16:55 Uhr
Ort:      Frankenberg

(3344) Ein 39-jähriger lettischer Staatsbürger befuhr mit einem Fahrrad die
Schulstraße in Richtung Winklerstraße. Dort streifte er zwei ordnungsgemäß
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geparkte Pkw (Opel, Skoda) und verursachte Sachschaden in Höhe von
insgesamt etwa 2.000 Euro. In der Folge stürzte der Fahrradfahrer und
verletzte sich leicht. Ein durchgeführter Atemalkoholtest ergab einen Wert
von 1,44 Promille. Es erfolgte eine Blutentnahme in einem Krankenhaus.
Gegen der 39-Jährigen wird nun wegen Gefährdung des Straßenverkehrs
ermittelt. (GT/Ry)

Verfolgungsfahrt

Zeit:     27.09.2025, 21:35 Uhr
Ort:      Claußnitz, OT Markersdorf

(3345) Beamte des Polizeireviers Rochlitz hatten die Absicht, einen
VW-Kleintransporte in der Goethestraße in Burgstädt zu kontrollieren.
Der Transporter entzog sich der Kontrolle. Kurze Zeit später wurde
das Fahrzeug von den Polizisten noch in Burgstädt in der Straße der
Einheit im Gegenverkehr wahrgenommen. Wieder versuchte der Fahrer des
Kleintransporters, sich der Kontrolle zu entziehen und fuhr mit überhöhter
Geschwindigkeit. Er überholte außerdem riskant sowie grob verkehrswidrig
andere Fahrzeuge. In der Chemnitztalstraße in der Ortslage Markersbach
verlor der 24-jährige deutsche Fahrer die Kontrolle über das Fahrzeug,
kollidierte mit einem geparkten Pkw und Glascontainern. Eine Gruppe
von Fußgängern konnte nur durch Wegspringen einen Zusammenstoß
mit dem Fahrzeug verhindern und blieb unverletzt. Der unfallbedingte
Gesamtsachschaden beläuft sich auf ca. 15.000 Euro. Gegen den Deutschen
wird nun wegen verbotenen Kraftfahrzeugrennen ermittelt. (GT/Ry)

Erzgebirgskreis

Leichnam aus Jägerhochstand geborgen

Zeit:     27.09.2025, 18:30 Uhr
Ort:      Thum, OT Herold

(3346) Ein Jagdberechtigter entdeckte am Samstagabend auf einem
seit längerer Zeit ungenutzten Jägerhochstand unweit der Zschopauer
Straße eine leblose Person. Ein hinzugerufener Notarzt konnte nur
noch den Tod der Person feststellen. Wegen Bergung des Leichnams
musste die örtliche Feuerwehr eingebunden werden. Zur Identität
der verstorbenen Person sowie zum Geschlecht können derzeit noch
keine Angaben gemacht werden. Diesbezüglich sind gerichtsmedizinische
Untersuchungen notwendig. Ermittler konnten vor Ort derweil keine
Hinweise auf eine Straftat bzw. eine Gewalteinwirkung erlangen, die
womöglich todesursächlich gewesen waren. (Ry)

Mutmaßliche Einbrecher gestellt

Zeit:     27.09.2025, 21:05 Uhr polizeibekannt
Ort:      Lößnitz, OT Affalter
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(3347) Durch Hinweise von Zeugen und Anwohnern konnte die Polizei am
Samstagabend zwei mutmaßliche Einbrecher (21, 22) stellen. Die deutschen
Männer stehen im Verdacht, in ein Gebäude eines Landwirtschaftsbetriebes
in der Hauptstraße eingedrungen zu sein.
Was war geschehen? Eine Zeugin beobachtete zwei Pkw, die nahe des
Landwirtschaftsbetriebes stoppten. Anschließend liefen drei Personen mit
Taschenlampen auf das Gelände und stiegen durch ein Fenster in ein
Gebäude ein. Die Frau verständigte umgehend die Polizei. Weitere Anwohner
blockierten zwischenzeitlich mit Fahrzeugen die beiden Autos, die das
Trio zuvor im Nahbereich des Landwirtschaftsbetriebes abgestellt hatte.
Als eingesetzte Polizisten vor Ort eintrafen, üchteten die mutmaßlichen
Einbrecher zu Fuß. Beute hatten sie im Gebäude nicht machen können.
Im Rahmen der Tatortbereichsfahndung mit weiteren Streifenwagen
bekamen Polizisten den Hinweis auf einen Lkw Multicar. Diesen konnten
die Einsatzkräfte kurz nach 23:00 Uhr nahe der Hauptstraße stoppen.
Im Fahrzeug befanden sich der 21-Jährige und der 22-Jährige. Bei den
beiden Deutschen handelt es sich auch um die Fahrzeughalter der beiden
blockierten Autos. Die jungen Männer mussten anschließend alle nötigen
polizeilichen Maßnahmen über sich ergehen lassen. Gegen sie wird nun
wegen des versuchten Einbruchsdiebstahls ermittelt, wobei noch die
Identität der dritten tatbeteiligten und üchtigen Person zu klären ist.
Zudem wird geprüft, ob die Tatverdächtigen auch für weitere ähnliche Taten
aus der jüngsten Vergangenheit verantwortlich sind. (Ry)

Brand in Kleingartenanlage

Zeit:     28.09.2025, 04:00 Uhr polizeibekannt
Ort:      Jahnsdorf

(3348) Polizei und Feuerwehr wurden am frühen Sonntagmorgen wegen
eines Brandes in eine Kleingartenanlage in der Fabrikstraße gerufen. Vor
Ort stellten die Einsatzkräfte fest, dass die Nutzer eines Kleingartens
eine Feuerstelle unsachgemäß gelöscht hatten, wodurch sich eine
Tonne entzündet hatte und Flammen auf eine angrenzende Gartenlaube
übergegriffen waren. Die Kameraden der Feuerwehr konnten durch den
Löscheinsatz Schlimmeres verhindern. Der Sachschaden beläuft sich auf ca.
1.000 Euro. Gegen die Nutzer (19, 20; beide deutsche Staatsangehörige) des
Gartens wird nunmehr wegen fahrlässiger Brandstiftung ermittelt. (Ry)


